
  

            

    
  

  

  

  
  

  

    

Aktiva 30. 4. 44 30. 4. 45 30. 4. 46 Aufwendungen 30. 4. 44 30. 4. 45 30. 4. 46 
Anla öge 04) (794 137) Verlust-Vortrag 
„.„. i %%%...... ) Löhne u. Gehäfter 1 634 843 1 429 714 165 565 

Geschälts- u. Wohngebäuden 166 473 %%% é¹⁴.5kf¹f½ P%% 
Fabrikgebäude 520 750 321 350 315 450 8. 3.. Fabrikgebäu Steuern vom Ertrag u. vom 665 

Maschinen u. masch. Anlagen 121 901 64 620 75 070 Vermögen 635 903 794 964 17 563 
Geräte 1 „ Gesetzliche Berufsbeiträge 13 091 12 522 — 

Puh. 1 . 1 Zinsmehraufwendungen „ 7 215 
. 290 902 Außierordentl. Aufwendungen — 21 0658 67992 

3 efindliche Anlagen 29 30 Reingewinn einschl. Vortrag 223 1388 „ 
en M 2 753 693 2 397 344 489 674 
Umlaufvermögen (4 427 724) (4 639 925) (4 148 740) Erträgs 
Roh-, Hilfs. u. Betriebsstoffe 266 371 123 393 117 357 Ertraege 3 33 

Halbfertige Erzeugni 1 201 820 92 079 165 390 Gewinnvortrag 78 970 „ munse s9as Rohüberschuß 2591 318 2 176 500 110 891 ußnisse „ Zinsmehrertrag 5 854 858 
Hypotheken 19 800 1 Außerordentliche Erträge 54 577 27 560 14 484 
Forderungen auf Waren- Verlust abzügl. Gewinn-Vortrag — 102 455 364 362 

lieferungen u. Leistungen 1 330 498 248 238 203 602 RBRM 2 753 693 2 397 344 489 674 
Schecks 1 115 5519 3 796 
K oßl Reichs Der Rein-Gewinn bzw. Rein-Verlust würde jeweils auf neue 

a. Fostschecktufhab. 70 727 106 720 29 6668 Rechnung vorßetaseeen 
Andere Bankguthaben 618 525 1 032 058 650 716 Bestätigungsvermerk: Uneingeschränkt. 
Sonstige Forderungen 57541 66 623 69 538 Stuttgart, im Mai 1948. 
Ansprüche aus Kriegssach- u. Heinrich Holch, Wirtschaftsprüfer. 

YPlünderungsschäden – 2 578 668 2 578 668 
Bemerkungen zum letzten Geschäftsabschluß: Die Gesellschaft 

Abgrenzungs 3 0 * 999 war im abgelaufenen Geschäftsjahr 1945/46 noch mit dem Wie- 
Reinverlust abzügl. Gewinnvortr. — 102 455 364362 deraufbau der zerstörten Betriebsanlagen beschäftigt. Die Pro- 

RM 5 558 241 5 504 551 5 308 209 duktion kam infolgedessen nur sehr schleppend in Gang. Die 
Lieferungen von Schmuckwaren für den Inlandsmarkt haben 

. in der ersten Hälfte des Jahres 1946 eingesetzt. – Die Kriegss- 
Passiva schäden bei der Tochtergesellschaft sind soweit behoben. Dass 

Grundkapital 2 700 000 2 700 000 2 700 000 Werk ist mit der Fabrikation von Abzeichen und Reißver- 
.. 8 schlüssen beschäftigt. – Zu den wichtigsten Bilanzpositionen 

3 „ 9 ist zu bemerken: Der Zugang bei dem Anlagevermögen im ab- 
Freie Rücklagen 100 000 100 000 100 000 gelaufenen Geschäftsjahr betrug rund RM 148 000.– und be- 
Rücklage für steuerfreie trifft fast ausschließlich Verbesserungs- und Umbauarbeiten der 

Ersatzbeschaffungg 1 084 558 1 084 558 Betriebsanlagen sowie Beschaffung von Maschinen. Abschrei- 
Wertbericht. d. Umlaufverm. 100 000 100 000 100 000 . * 13 3 RM 10 B)5 aus Kriegssach- un ünderungsschäden ist ein Betrag von „. 0 643300 (604 0es 
Verbindlichkeiten (813 592) (457 339) (427 828) lage in Höhe von RM 1 084 558,05. – Durch nicht genügende 
Empfangene Anzahlungen 70 188 69 111 69 111 Ausnutzung der Produktion infolge der Kriegsschäden und die 
„ „― erhöhten Aufwendungen für den Wiederaufbau, hat das Ge?? 

(ieetckung. * „ 3 „ schäftsjahr mit Verlust abgeschlossen. –— Die durchschnittlicehe 
3 Sonstige Verbindlichkeiten 51 705 26 335 17 448 Ausnutzung der Leistungsfähigkeit ist zur Zeit bei der Gesell- 
Emil-Kollmar-Stiftung 30 000 30 000 30 000 schaft und bei den Belegschaftsmitgliedern mit / bis % der 
Unterstützungskasse e. V. 300 000 300 000 287 209 Vorkriegszeit anzunehmen. – Exportaufträge liegen aus USa, 
Re h Schweiz und Venezuela vor. Durch die bestehende Dollarklau- Rechnungsabgrenzung 78 581 150 354 21 731 sel bestent in fast allen Ländern Einfuhrverbot für die von der 

Reingewinn einschl. Vortrag 223 138 . = Firma erzeugten Waren. 

RM 5 558 241 5 504 551 5 308 209 Nach Prüfung durch die Gesellschaft abgeschlossen im Juni 1948. 
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